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Liebe Stäfnerinnen und Stäfner

Wir laden Sie freundlich ein zur Teilnahme an der Gemeindeversammlung 
vom Montag, 22. September 2025, die in der Sport- und Mehrzweckhalle 
Frohberg stattfindet.

Bei dieser Versammlung stehen neben der Umsetzungsvorlage zur Initiative 
«Stäfa wird Energiestadt Gold» weitere interessante Geschäfte zur Diskus-
sion und Abstimmung auf der Traktandenliste. Im Anschluss gibt es einen 
Umtrunk vor der Halle.

Für die An- und Rückfahrt stehen Ihnen zwei Extrabusse der VZO zur Verfü-
gung. Die Haltestellen und die Fahrpläne für die Anreise finden Sie auf den 
Seiten 13 und 14. Rückfahrt der Extrabusse: Erste Abfahrt 10 Minuten nach 
Versammlungsende, zweite Abfahrt 1 Stunde nach Versammlungsende.

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr demokratisches Recht zur Mitgestaltung 
unserer Gemeinde wahrnehmen und grüssen Sie freundlich.

IM NAMEN DES GEMEINDERATS STÄFA

Christian Haltner	 Martin Süss
Gemeindepräsident	 Gemeindeschreiber
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Vorlagen

1	Umsetzungsvorlage zur Initiative «Stäfa wird Energiestadt Gold» 
Verordnung und Rahmenkredit von Fr. 1,75 Mio. � 6  

2	Antrag der Schulpflege auf Anpassung der Entschädigungs- 
verordnung infolge Reduktion der Mitgliederzahl� 8

3	Seegrundstück im «Häxentanz» 
�Verlängerung Baurecht zugunsten des Segelclubs Stäfa� 9

4	Goethestrasse Ost, Sanierung und Fussgängerschutzmassnahmen 
Bauabrechnung� 11

5	Anfragen nach §17 Gemeindegesetz� 12

Aktenauflage
Die Akten samt den Beleuchtenden Berichten können ab Montag, 25. August 
2025, im Gemeindehaus, Goethestrasse 16, 2. Stock, Büro 201, eingesehen 
werden.

Beleuchtende Berichte
In dieser Broschüre finden Sie eine Zusammenfassung aller Vorlagen. Die aus- 
führlichen Beleuchtenden Berichte können unter www.staefa.ch heruntergela-
den werden. Sie werden auch kostenlos in Papierform zugestellt. Bestellungen: 
Fachbereich Kanzlei mit dem Talon auf der hinteren Umschlagsseite oder per 
E-Mail an kanzlei@staefa.ch.

Geschäftszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag – Donnerstag 	 08:30 –11:30 und 14:00 –16:30 Uhr
Freitag	 08:30 –14:00 Uhr
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Die Vorlagen im Überblick

1	Umsetzungsvorlage zur Initiative «Stäfa wird Energiestadt Gold», 
Verordnung und Rahmenkredit von Fr. 1,75 Mio. 

Antrag

1.	� Für das Erreichen und Behalten der Zertifizierung als «Energiestadt 
Gold» wird:

	 1.1	� die Verordnung über das Erreichen des Labels Energiestadt Gold 
erlassen;

	 1.2	� ein Rahmenkredit von 1,75 Millionen Franken für die Jahre 
2026 – 2032 bewilligt.

2.	� Der Gemeinderat ist zuständig für die Aufteilung des Rahmenkredits 
in einzelne Objektkredite und für die Belastung der Erfolgs- oder 
Investitionsrechnung.

Am 27. November 2023 hat die Gemeindeversammlung die Initiative «Stäfa 
wird Energiestadt Gold» auf Empfehlung des Gemeinderats als allgemeine 
Anregung für erheblich erklärt. Die Initiative will, dass die Gemeinde Stäfa 
bis 2030 mit dem Label «Energiestadt Gold» zertifiziert wird und es danach 
behält. Dazu muss die Gemeinde Massnahmen im Klimaschutz und in der 
Energieeffizienz umsetzen, die den Kriterien des Trägervereins Energiestadt 
entsprechen, und sich zum Netto-Null-Klimaziel von Bund und Kanton Zü-
rich bekennen.

Die Umsetzung der Initiative wird in der beantragten Verordnung geregelt. 
Der Rahmenkredit von 1,75 Millionen Franken für die Jahre 2026 bis 2032 
soll Massnahmen in folgenden Bereichen finanzieren: 

Energie, Abfall und Recycling, kommunale Gebäude und Anlagen, Beschaf-
fung und Finanzen, Mobilität, Energiestadt in Verwaltung und gemeinde-
eigene Betriebe implementieren sowie Kooperation und Kommunikation.
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Der Gemeinderat engagiert sich für Klimaschutz und Energieeffizienz. Er 
lässt sich dabei von den energiepolitischen Zielen in der Gemeindeordnung 
(Art. 3 GO) leiten sowie von seiner umfassenden Nachhaltigkeitsstrategie 
2040, die er laufend weiterentwickelt. Bei einer Annahme dieser Vorlage 
wird das Energiestadtprogramm Stäfa ein integraler Bestandteil dieser 
Nachhaltigkeitsstrategie. Es setzt für den Bereich Klimaschutz und Energie-
effizienz einen klaren Rahmen von Kriterien, Massnahmen sowie Zielgrös-
sen, um die gezielte, wirkungsvolle und effiziente Umsetzung zu fördern. 

Der Gemeinderat beurteilt den Mitteleinsatz von 1,75 Millionen Franken für 
sieben Jahre sowie den Umfang der Massnahmen als verhältnismässig und 
praktikabel. Die Gemeinde Stäfa kann so weiterhin proaktiv und wirkungs-
voll handeln und eine verantwortungsvolle Vorbildfunktion einnehmen.

Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, die Umsetzungs-
vorlage anzunehmen.
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2	Anpassung der Entschädigungsverordnung  
infolge Reduktion der Mitgliederzahl der Schulpflege

Antrag der Schulpflege

1. 	 Die Entschädigungsverordnung vom 26. Mai 2014 wird wie folgt ange-
passt: 

	 Art. 5, Grundentschädigungen
	 Die Gesamtsumme der jährlichen Grundentschädigung für die Schul-

pflege beträgt 136’000 Franken.

2. 	 Die Änderung tritt auf den Beginn der Amtsdauer 2026 – 2030 in Kraft.

Ende 2024 genehmigten die Stimmberechtigten an der Urne die Reduktion 
der Schulpflege von sieben auf fünf Mitglieder. Mit der damaligen Vorlage 
wurde angekündigt, die Grundentschädigungen entsprechend der Redukti-
on der Mitgliederzahl zu ändern. 

Der Gemeindeversammlung wird nun beantragt, die Grundentschädigung 
der Schulpflege von aktuell 176’000 auf 136’000 Franken zu reduzieren. 
Die Reduktion entspricht der heute pro Mitglied ausgerichteten Grundent-
schädigung von 20’000 Franken pro Jahr, was bei zwei Mitgliedern weniger 
40’000 Franken ausmacht. 

Der Gemeinderat beurteilt die Reduktion für angemessen und verhältnismäs
sig. Er empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Antrag der Schulpflege 
zuzustimmen.
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3	Seegrundstück «Im Häxentanz», Verlängerung Baurecht 
zugunsten des Segelclubs Stäfa

Antrag

1. 	 Der bestehende Baurechtsvertrag mit dem Segelclub für das Grundstück 
Kat.-Nr. 10159, Baurechtsfläche 1’736 m2, wird um 30 Jahre bis 2055 
verlängert.

2.	 Der Baurechtsvertrag soll um einen Zusatz ergänzt werden, der den 
Segelclub in die Pflicht nimmt, zukünftige Lösungen mit Verschiebun-
gen der unbebauten Fläche zu ermöglichen.

3.	 Für den Verzicht auf einen Baurechtszins zugunsten der Bauberechtig-
ten wird ein Kredit von 781’200 Franken bewilligt.

Seit 1982 besteht zugunsten des Segelclubs Stäfa ein Baurecht auf dem 
Grundstück der Gemeinde am See im Gebiet «Häxentanz», zwischen dem 
Seeclub Stäfa und den Seegärten. Das derzeitige Baurecht läuft im Jahr 2034 
aus. Der Segelclub plant Investitionen in die Renovierung des bestehenden 
Clubgebäudes sowie in den Bau einer neuen Photovoltaikanlage. Zudem 
steht ein Generationenwechsel in der Vereinsführung bevor. Die kommende 
Generation soll auf dem soliden Fundament der vergangenen Jahre aufbau-
en können, wozu die Sicherheit eines langfristigen Baurechtsvertrags von 
grosser Bedeutung ist.

Auf dem Baurechtsgrundstück stehen das Clubhaus und der Trockenplatz des 
Segelclubs Stäfa.
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Der Gemeinderat beantragt, den bestehenden Baurechtsvertrag vom 21. De-
zember 2004 um weitere 30 Jahre zu verlängern, um den Segelclub Stäfa so-
wie den Segelsport nachhaltig zu unterstützen. Das Baurecht soll die bisher 
genutzte Fläche von 1’736 m² umfassen, die der Politischen Gemeinde Stäfa 
gehört (Konzessionsland). Das Baurecht ist wiederum als selbstständiges, 
dauerndes und beschränkt übertragbares Recht ausgestaltet.

Weiterhin soll die Gemeinde auch beim neuen Baurecht auf einen Baurechts-
zins während der gesamten Vertragsdauer verzichten. Der Zinsverzicht ent-
spricht einer Summe von 781’200 Franken und muss nach den haushalts-
rechtlichen Bestimmungen als Ausgabe behandelt werden. Daher enthält 
der Antrag eine entsprechende Kreditbewilligung.

Der Gemeinderat ist der Überzeugung, dass der Segelclub Stäfa und der von 
ihm aktiv geförderte Segelsport hervorragend zu einer Gemeinde am See 
passen. Mit derzeit 322 Mitgliedern erfreut sich der Club wachsender Be-
liebtheit. Die Nutzung des Gemeindegrundstücks durch den Segelclub Stäfa 
verlief bislang reibungslos. Der Segelclub hat stets die Nähe zur Bevölkerung 
gefördert, indem er sich für öffentliche Toiletten eingesetzt, den Bootssteg 
zur allgemeinen Nutzung bereitgestellt und das Baurechtsgrundstück nur 
minimal umzäunt hat. Die Nutzung des Grundstücks entspricht sämtlichen 
rechtlichen und landschaftlichen Anforderungen, die an dieser besonders 
privilegierten Lage gestellt werden.

Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, den Antrag anzu-
nehmen.
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4	Goethestrasse Ost, Sanierung und Fussgängerschutzmassnahmen, 
Bauabrechnung

Antrag

Die Bauabrechnung über die Sanierung und die Realisierung von Fuss
gängerschutzmassnahmen an der Goethestrasse, Abschnitt Oberlandstrasse 
bis Grundstrasse, im Betrag von 1’508’408.35 Franken (inkl. MWST), wird 
genehmigt.

Die Gemeindeversammlung bewilligte am 28. November 2022 einen Kredit 
in der Höhe von 1’520’000 Franken für die Sanierung und die Realisierung 
von Fussgängerschutzmassnahmen an der Goethestrasse im Abschnitt Ober-
landstrasse bis Grundstrasse. 

Nachträglich bewilligte der Gemeinderat in seiner Kompetenz einen Zusatz-
kredit von 87’000 Franken für die Sanierung der Pflästerung im angrenzen-
den Einmündungsbereich der Kreuzstrasse. Gesamthaft ergibt sich so ein 
massgebender Kredit von 1’607’000 Franken.

Die Bauarbeiten wurden im Zeitraum von Juni 2023 bis Mai 2024 ausgeführt. 

Die Abrechnung schliesst bei Gesamtkosten von 1’508’408.35 Franken mit 
einer Kreditunterschreitung von 98’591.65 Franken ab.
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5	Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz

 
Anfragen

1. Dekarbonisierung der Energieversorgung in Stäfa

2. Entwicklung der Kriminalität in Stäfa

Die Anfragen und die Antworten des Gemeinderats werden in der Ver-
sammlung bekannt gegeben.
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Fahrplan Extrabusse VZO zur «Halle für Alle» 
Bus 1
Dorf – Metzg – Lattenberg

Rückfahrt der Extrabusse: 
1. Abfahrt 10 Minuten nach Ende der Versammlung.
2. Abfahrt 1 Stunde nach Ende der Versammlung.

Haltestelle Fahrplan Bemerkung 
Stäfa, Dorf 19:32 Haltestelle Richtung

Bahnhof Stäfa 
Stäfa, Landi 19:33  
Stäfa, Obstgarten 19:33  
Stäfa, Tränkebachstrasse 19:34  
Stäfa, Wässerwies 19:34  
Stäfa, Metzg 19:35  
Stäfa, Wiesengrund 19:36  
Stäfa, Rain 19:37  
Stäfa, Echtlenbach 19:37  
Stäfa, Lattenberg 19:38  
Stäfa, Binz 19:39  
Stäfa, Halle für Alle 19:45  
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Fahrplan Extrabusse VZO zur «Halle für Alle»
Bus 2
Kehlhof – Ritterhaus – Laubisrüti

Rückfahrt der Extrabusse:
1. Abfahrt 10 Minuten nach Ende der Versammlung.
2. Abfahrt 1 Stunde nach Ende der Versammlung.

Haltestelle Fahrplan Bemerkung 
Stäfa, Bahnhof 19:30  
Stäfa, Kehlhof 19:33  
Ürikon, Rietlirain 19:34  
Ürikon, Ritterhaus 19:35  
Ürikon, Töbeli 19:39  
Ürikon, Moritzberg 19:40  
Stäfa, Laubisrüti 19:41  
Stäfa, Phonak 19:42  
Stäfa, Mies 19:42 Gegenüber der Haltestelle 

Mies Richtung Hombrechtikon 
-> �Keine Ersatzhaltestelle 

vorhanden 
Stäfa, Halle für Alle 19:45  

Bus 2
Kehlhof – Ritterhaus - Laubisrüti

Haltestelle Fahrplan Bemerkung
Stäfa, Bahnhof 19.30
Stäfa, Kehlhof 19.33
Uerikon, Rietlirain 19.34
Uerikon, Ritterhaus 19.35
Uerikon, Töbeli 19.39
Uerikon, Moritzberg 19.40
Stäfa, Laubisrüti 19.41
Stäfa, Phonak 19.42
Stäfa, Mies

19.42
Gegenüber der Haltestelle Mies
Richtung Hombrechtikon -> Keine
Ersatzhaltestelle vorhanden

Stäfa, Halle für Alle 19.45

Stäfa, Bahnhof

Halle für Alle

Stäfa, Kehlhof

Stäfa, Laubisrüti
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Bestelltalon
	 Senden Sie mir die ausführliche Fassung zu:

	 	� Umsetzungsvorlage zur Initiative «Stäfa wird Energiestadt Gold» 
Verordnung und Rahmenkredit von Fr. 1,75 Mio.

	 	� Antrag der Schulpflege auf Anpassung der Entschädigungs-
verordnung infolge Reduktion der Mitgliederzahl

	 	� Seegrundstück im «Häxentanz» 
Verlängerung Baurecht zugunsten des Segelclubs Stäfa

	 	� Goethestrasse Ost, Sanierung und Fussgängerschutzmassnahmen 
Bauabrechnung

	 Zustellung bitte in gedruckter Form an:

	 Vorname, Name

	 Strasse, Nr.

	  	 Stäfa	  	Ürikon

	 Zustellung bitte per E-Mail an (E-Mail-Adresse):

	� Senden Sie mir die ausführlichen Fassungen zu jeder Gemeindever-
sammlung (Dauerauftrag – per E-Mail ). Aus ökologischen Gründen 
können Daueraufträge nur per E-Mail abonniert werden.

Lieferfristen: Rechnen Sie für die Zustellung per E-Mail mit 1 bis  
2 Werktagen, für die Zustellung per Post mit 2 bis 4 Werktagen.

Gemeindeverwaltung Stäfa, Fachbereich Kanzlei, Postfach, 8712 Stäfa, 
kanzlei@staefa.ch.
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